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Die in diesem Buch vorgestellten Informationen und 
Empfehlungen sind nach bestem Wissen und Gewissen 
geprüft. Dennoch übernehmen Autor und Verlag kei-
nerlei Haftung für Schäden irgendwelcher Art, die sich 
direkt oder indirekt aus dem Gebrauch der hier beschrie-
benen Anwendungen ergeben. Bitte nehmen Sie im 
Zweifelsfall bzw. bei ernsthaften Beschwerden immer 
professionelle Diagnose und Therapie durch ärztliche 
oder naturheilkundliche Hilfe in Anspruch.

Abkürzungen und Mengenangaben
EL = Esslöffel
TL = Teelöffel
LG = Likörglas (2 cl)
1 Tasse (100 ml)
Msp. = Messerspitze
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Vorwort

In einem Zeitalter, in dem die Schulmedizin weltweit 
vorherrscht – sei es durch ihre glänzenden Operations
erfolge oder mit den rasch wirkenden Schmerzmitteln, 
mit Antibiotika und Cortison –, sind die Menschen sehr 
beeindruckt von ihren Leistungen. Dennoch oder gerade 
deshalb werden die Kollateralschäden an Leib und Seele 
immer größer, und es entsteht eine tiefe Sehnsucht nach 
natürlichen Heilmethoden, wie wir sie bei der heiligen 
Hildegard finden.

Die wahren Heilkräfte Gottes in der Natur
Hildegard von Bingen sprach selbst von verborgenen 
Heilkräften in der Natur, »die niemand wissen kann, 
wenn sie einem nicht von Gott geoffenbart werden«.
Mit anderen Worten: Die über zweitausend Hildegard-
Heilmittel stammen nicht aus der Klostermedizin und 
schon gar nicht aus der Volksheilkunde, sondern haben 
ihren Ursprung in dem Wissen, das Gott in der Natur 
verborgen hält. Unter den vielen Millionen Arten, die 
auf der Erde existieren, muss uns die Unmenge an In-
haltsstoffen mit pharmakologischen Wirkungen und 
medizinischen Wirksamkeiten erstaunen. Eine Schatz-
kiste für jeden Naturstoffchemiker, besonders wenn 
man sich von der heiligen Hildegard von Bingen inspi-
rieren lässt.
Die Schöpfung ist für Hildegard eine große Apotheke 



10

mit Heilstoffen, die unsere Körperzellen zum Leben 
benötigen. Die Amerikaner nennen dies »whispering of 
the cells« – die Übertragung der kosmischen Energie als 
»Sternenstrahl Gottes« auf unsere Körperzellen: »Es 
gibt kein Geschöpf, das nicht in sich einen Sternenstrahl 
Gottes trägt, sei es das Blattgrün oder sein Same, die Blü-
ten oder sonst eine Pracht, sonst wäre es nicht ein Ge-
schöpf.«
Vor allem schenken uns die Pflanzen ihre Liebe mit 
ihrem Duft aus unzähligen ätherischen Ölen, um uns ge-
gen Bakterien, Viren, Pilze und Parasiten zu schützen. 
Die Krebszellen, schreibt Hildegard, riechen die Veil-
chen und müssen sterben. Das himmelblaue Chamazu-
len in den schneeweißen Blüten der Schafgarbe heilt ver-
eiterte Wunden, bei denen Antibiotika versagen. Die 
Arzneipflanze Bertram schützt unser Gehirn vor De-
menz und Alzheimer und den Körper vor den gefähr-
lichsten Infektionskrankheiten wie Grippe, Borreliose, 
Malaria oder Ebola. Und sie fördert nebenbei auch noch 
die Sexualität.
Bioflavanoide und Polyphenole in der Schafgarbe, in 
Veilchen, Galgant und Bertram vernichten freie Sauer-
stoffradikale, um uns vor Herzinfarkt, Schlaganfall, 
Krebs, Diabetes, Colitis sowie vor rheumatoider Arthri-
tis zu schützen.
Epigenetische Faktoren in den Veilchen und Galgant 
hindern die Gene, damit sie keine Tumore, Herzinfarkt, 
Schlaganfall oder seelische Krankheiten wie Depressio-
nen, Schizophrenie oder Alzheimer auslösen.
So sind wir mit der Natur verbunden, damit sie uns hilft, 
gesund zu bleiben: »Jede kosmische Kraft wird von ei-
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ner anderen gesteuert und jedes Geschöpf mit dem ande-
ren verbunden und jedes Geschöpf wird durch ein ande-
res am Leben gehalten.«
Mit ihrem medizinischen Buch über die »Ursachen und 
Behandlungen der Krankheiten«, Causae et Curae, legte 
die heilige Hildegard das Fundament für eine ganzheit
liche Heilkunde als Wissenschaft, die nicht nur der Re-
paratur von Krankheiten, sondern dem Heilen des gan-
zen Menschen verpflichtet ist.
Hildegard von Bingen schrieb auch die erste deutsche 
Naturheilkunde, Physica, in der sie die natürlichen Heil-
mittel in den Bäumen und Früchten, Gewürzen und 
Heilkräutern, Tieren, Vögeln, Fischen, Edelsteinen und 
Metallen zusammenfasste.
Zu Recht wird sie daher heute weltweit nicht nur als 
Kirchenlehrerin, sondern auch als Gründerin der wis-
senschaftlichen Naturheilkunde verehrt.

Die vier starken Arzneipflanzen Schafgarbe, Veilchen, 
Galgant und Bertram sollen in diesem Buch genauer be-
schrieben werden. Vor allem geht es um ihre Inhalts
stoffe, auf denen ihre erstaunlichen Heilerfolge beruhen. 
Dabei zeigt sich, dass die inneren Visionen und die krea-
tive Vorstellungskraft der heilkundigen Hildegard von 
Bingen heute erst durch modernste wissenschaftliche 
Studien in glänzender Weise bestätigt werden und, was 
noch viel wichtiger ist, dass diese Heilkunde Menschen 
heilen kann, wo alle anderen Konzepte versagen.
Da 80  Prozent der Bevölkerung natürliche Heilmittel 
bevorzugen, ist es allerhöchste Zeit, dass die Politiker 
endlich die Weichen stellen, damit diese Arzneimittel 
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auch von den gesetzlichen Krankenkassen erstattet wer-
den. Auch aus finanziellen Gründen: Weltweite Studien 
auf allen fünf Kontinenten haben bewiesen, dass man 
mit einer gesunden Ernährung und einem stressfreien 
Lebensstil 80 Prozent aller Autoaggressionskrankheiten 
verhüten und damit 80 Prozent der dadurch verursach-
ten Krankheitskosten einsparen könnte.

Allensbach am Bodensee, im Frühjahr 2018
Dr. Wighard Strehlow


